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Werſeburg

1865.

Sonnabend den 30. December.

Bekanntmachungen.
Der von mir unterm 28. Auguſt e. in Nr. 70 d.

erlaſſene Steckbrief iſt erledigt.
Merſeburg, den 18. December 1865.

Ueber den Nachlaß des am 12. September 1865 ver
ſtorbenen Gaſtwirth Louis Berger zu Schkeuditz iſt das erb
ſchaftliche Liquidationsverfahren eröffnet worden. Es werden
daher die ſämmtlichen Erbſchaftsgläubiger und Legatare aufge
fordert, ihre Anſprüche an den Nachlaß, dieſelben mögen be-
reits rechtshängig ſein oder nicht, bis zum 28. Februar 1866
einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu Protocoll anzumelden.
Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat zugleich eine Ab
ſchrift derſelben und ihrer Anlagen beizufügen.

Die Erbſchaftsgläubiger und Legatare, welche ihre Forde
rungen nicht innerhalb der beſtimmten Friſt anmelden, wer
den mit ihren Anſprüchen an den Nachlaß dergeſtalt ausge-
ſchloſſen werden daß ſie ſich wegen ihrer Befriedigung nur
an Dasjenige halten können was nach vollſtändiger Berich-
tigung aller rechtzeitig angemeldeten Forderungen von der
Nachlaßmaſſe, mit Ausſchluß aller ſeit dem Ableben des Erb
laſſers gezogenen Nutzuüngen, übrig bleibt.

Die Abfaſſung des Präcluſionserkenntniſſes findet nach
Verhandlung der Sache in der auf

den 13. März 1866, Vormittags 11 Uhr,
in unſerm Audienzzimmer Nr. 3 anberaumten öffentlichen
Sitzung ſtatt.

Merſeburg, den 21. December 1865.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Auection in Corbetha.
Wegen Aufgabe meines Geſchäfts bin ich geſonnen

Dienſtag den 2. Januar 1866, Vormittags 9 Uhr,
mein ſämmtliches Jnventar, als Tiſche, Stühle, einen großen
Schenk und einen Waarenſchrank, einen Ladentiſch mit verſch.
Kaſten 2 Waagen mit Gewichte, einen Kronleuchter mit 6

lammen, verſch. Wand und Hängelampen, ſämmtliche mit
olaröl brennend, mehrere Dutzend Flaſchen und Gläſer

und noch andere zur Schenkwirthſchaft paſſende Gegenſtände,
öffentlich gegen gleich baare Zahlung an den Meiſtbietenden
zu verkaufen, womit hier Kaufluſtige eingeladen werden.

Wilhelm Buſchendorf, Schenkwirth.

Auction.
Sonnabend den 30. December, Vormittags 10 Uhr, ſollen

in dem Reſtaurationslocale Oberaltenburg Nr. 824 eine Par
tie Möbel, Lampen, Wirthſchaftsgegenſtände u. ſ. w. meiſt
bietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 21. December 1865.
Kapphahn.

Holz Auction.
Sonnabend den 29. d. M., Nachmittags 2 Uhr,

ſoll im hieſigen Bürgergarten eine Partie Rodeholz meiſt
bietend verkauft werden.

Es ſteht zum Verkauf eine 3 jährige Ferſe in

Meuſchau Nr. 21.
ine neumelkende Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen

Geuſa Nr. 18. u rn Kägse empfiehlt

Bl. hinter den Handarbeiter Auguſt Krüger aus Schkopau

Der Königliche Landrath Weidlich.

Aucetion in Merſeburg. Sonnabend den 6.
Januar k. J., von Vormittags 9 Uhr an, ſollen im
hieſ. Rathskellerſaale verſch. zum Kaufmann L. A. Weddy-
ſchen Nachlaſſe gehörige Mob. Gegenſt., als 1 hellpol. Schreibe
ſecretair, Tiſche, Stühle, Spiegel, Kleider und Küchenſchränke,
2 Sophas 2 Kommoden, 2 Bettſtellen mit W
ſowie auch 1 ganz gutes und wenig gebrauchtes tafelförm.
Jnſtrument, 2 Kanonenofen und 24 Stück Vorſätzeläden,
meiſtb. gegen ſofort zu leiſtende Baarzahlung verſteigert
werden.

Merſeburg den 26. December 1865.
Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

12 bis 15 Centner Futterrüben hat zu verkaufen der
Gärtner Rauchfuß in Merſeburg, an der Hoffiſcherei Nr. 690a.

Wohnungs- Anzeige. Jn meinem Nebenhauſe iſt
eine ſehr freundliche Wohnung von 2 Stuben, 2 Kam-
mern, Küche c. ſofort oder zum I. April k. J. an eine
ſtille womöglich kinderloſe Familie zu vermiethen.

Merſeburg den 26. December 1865.
Rindfleiſch, Auct. Comm.

Unteraltenburg Nr. 812 iſt ein Logis von 3
Stuben mit allem Zubehör von jetzt an zu vermiethen und
zu Oſtern zu beziehen.

Eine freundliche Wohnung iſt von jetzt an zu vermiethen
und zum 1. April zu beziehen Vorwerk Nr. 437.

Eine meublirte Stube iſt an einen einzelnen Herrn zu
vermiethen und ſogleich zu beziehen Brühl 347; auch
kann ein Pferdeſtall dazu gegeben werden.

Gotthardtsſtraße Nr. S9 iſt die erſte Etage, be
ſtehend in 4 Stuben, zu vermiethen und Oſtern zu beziehen.

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern, Küche
und Zubehör iſt zum 1. April zu vermiethen Oberburg-

raße Nr. 279, ſowie eine Wohnung von 1 Stube,
ammer und Küche eben daſelbſt zu erfragen.

èTZD

Die neue GrundſteuerHeberolle der Gemeinde Spergau
liegt 31 Tage vom 22. December an den Betheiligten bei demOlsſteueretheber Schladebach bis 22. Januar zur Einſicht aus.

Mahler, Oriösrichter.
Jeden Dienſtag ſowie auch den nächſten nach Neujahr,

iſt friſches Lichtebier zu haben in der Brauerei zum halben

Mond. Ch. Siebert.Lairitzsche Waldwoll Fabrikate.
Waldwoll- Oel,
Waldwoll-Spiriätus,
Waldwoll Flanmell zu Unterkleidern, gegen

Gicht und Rheumatismus, empfiehlt
Moritz Seidel.

Nene Valencia Apfelsinen neue
Messiüna Citronen trafen wieder ein bei

n G. Weißenborn.
Eecht ſtal. Macarons, feinen Parmesan

G. Weißenborn.



C Nenjahrs- Karten
wie bekannt in größter Auswahl

extra feine, auch äußerſt komiſch,

empfiehlt Guſtav Lots.
e Die g r iſt bereits erſchienen a

S e
n Die Nenſehrs Nummer r bereits erſchieven m

ennnm—-JZum Sylveſter
und von da ab täglich friſche Pfannenkuchen beſter Qualität
empfiehlt G. Schönberger, Gotthardtsſtraße.

Schnell-Schönſchreih-Ankerricht
für Herren und Damen.

Jeder noch ſo ſchlecht Schreibende erlernt in kurzer Zeit
eine ſchöne, bleibende kaufmänniſche Geſchäfts Schrift für
nur 3 Thlr. den Curſus mit Garantie. Schülerreſultate lie
gen von Mittwoch den 3. Januar in den mir zum Unterricht
freundlichſt bewilligten Caſinolocale hierſelbſt zur beliebigen
Anſicht.

E. Landmann, Schreib und Tanzlehrer zu Halle.
nannte ur—H. Schmidtſche Waldwoll-Jahrikate.

W'aldwoll Oel und Spfräitres,
Wald woll Jacken, Beinkleider, Kniewärmer und

Watte gegen Gicht und Rheumatismus, em pfiehlt

W. Lendrich,
Oelgrube Nr. 313.

Von jetzt ab täglich frische Pfannenknuchen
von bekannter Güte in

Burgſtraße 219. C. Mitſchings Conditorei
früher Heyne.

Friſchen Seedorſch,
gepökelte Ninderzungen, ingemachte Perl-
wiebeln, feine Capern, delicate Pfeſſergurken und
gnre ken J funangen à Stück 1 Sgr., 1Sgr., 1 Sgr. empfiehlt Guſtav Elbe.

Punſch Ertract
mit reinem Citronenſaft

à Flaſche 121Sgr., 15 Sgr., 17 Sgr. und 20 Sgr.

empfiehlt Guſtav Elbe.Einladung.
Die verehrlichen Mitglieder unſeres Vereins werden hier-

durch auf

Mittwoch den Januar a. F.
Nachmittags 2 Uhr,

im Thüringer Hofe hier
zu einer außerordentlichen Verſammlung ergebenſt eingeladen.

Merſeburg. den 28. December 1865.
Der Vorſtandi des landwirthſchaftlichen e rn
Koch. Zehen dIn ver hieſigen Kreis Kaſſe findet ein im Ncchnunge

fache nicht r Expedient dauernde Sehigiti ung
tritt am 2. Januar e mag e

Das Frennmaterial- Lager
Heinr. Schultze jun.,

Entenplan und Rittergaſſen-Ecke,
offerirt hierdurch

prima u aner Nußkohlen à Schffl. 7 Sgr. 6 Pf.,
do. à Wepl. 5 Thlr. i18 Sgr.

do. Würfelkohlen à Schffl. 8 Sgr.
do. do. à Wopl. 6 Thlr.Böhmiſche Braunkohlen à Schffl. 6 Sgr. 6 Pf.,

dieſelben große Stücken, 100 Pfd. 9 Sgr.,
Preßkohlenſteine frei ins Haus 1000 Stück

2. Thlr. 25 Sgr,dito ab Phurwn 100 Stück 8 Sgr. 6 Pf.,

beſte trockene Kohlenſteine frei ins Haus 1000
Stück 2 Thlr. 5 Sgr.,

40. o. ab Schuppen 100 Stück 6 Sgr.
Von Zwickauer Steinkohlen und Böhmiſchen

Braunkohlen nehme ich Beſtellungen auf Lowrys von
100 und 200 Centner ſtets entgegen, und führe ich die-
ſelben prompt und zu den billigſten Preiſen aus. Anfuhre
für obige Kohlen berechne billigſt.

Merſeburg. Heinrich Schultze jun.
Entenplan und Rittergaſſenecke.

e Gegen Zahnschmerz
empfehlen zum augenblicklichen Stillen Zahmn wolle
à Hülſe 2 Sgr. die Apotheken zu Merſeburg Lauchſtädt,
Schafſtädt und Dürrenberg.

Aromatische Gichtwatte,
bei allen giehtischen Leiden von überraschender Wir

kung, empfehlen à Packet 5 und 3 Sgr. die Apothekenvon Merseburg, Lauchstädt, Schaatenit u. Dürrenberg

wirkſamſtes Mittel gegenheerseife, alle Hautunreinigkeiten, em

pfehlen à Stück 5 Sgr. die Apotheken zu Merſeburg, Lauch

e und

irrons,J von höchſten Medicinalſtellen geprüft und Gegt

J hat die vowügliche Eigenſchaft der Haut ihre jugend-
liche Friſche wiederzugeben und iſt

S wirkſamſtes Mittel bei gelblicher J
S W Haut, braunen Flecken, Sommer-

h ſproſſen, Miteſſer, Finnen, Flechten,
i h Hautunreinigkeiten, rother Naſe oder

S Haut- und alten Froſtübeln, unter
J Garantie;

Glycerinſeife,
J Damen, die eine ſchöne, weiße und zarte Hand lieben,

beſonders zu empfehlen; vom feinſten Geruch.

Zur Beförderung des Haarwuchſes echtes

Klettenwurzelöl.
Fe on

von einem berühmten amerikaniſchen Zahnarzt erfunden,
es entfernt jeden Zahnſchmerz augenblicklich, ge
naue Gebrauchsanweiſung liegt bei. S

Jn Commiſſion bei Günther W en orn
in Merſeburg.

Alle Sorten

Kleeſaamen
werden von uns in jedem Poſten gekauft.

Merſeburg.

i E. H. Schultze semn. S Sohn
Roßmarkt 366.Gefunden w wurde ein Tabacksbeutel und ein Mantet-

S Kragen; abzuholen bei J. Adler auf dem Brühl Nr. 338.
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wird

maſchi



Geſchäfts Eröffnung
von

9I. A. W eddy“s Sohn.
Pf. Heſchäfts-Local:Sgr. Neumarkt, vis a Vis der Schule, Nr. SG78.gr. Einem geehrten Publikum Merſeburgs und der Umgegend erlaube mir hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß mit heu-

tigem Tage als Sonnabend den 16. December am hieſigen Platze ein

3 Fabrik GeſchäftStück Wichsen, Tinten und Lacken,verbunden mit einer

Materialwaaren- Handlung
1000 eröffnete.

Aufmerkſame Bedienung mit ſtets nür edler Waare bei civilen Preiſen laſſen mich um gütigen recht zahlreichen
Zuſpruch höflichſt bitten.

chen An diejenigen meiner werthen Abnehmer nun, denen meine Bedienung zuſagen ſollte,
von habe die ebenſo ergebene als herzliche vielleicht freimüthige, meinetwegen nenne mans auchdie naive Bitte, mir nicht zu ſehr zu grollen, wenn meine Hrinzipien mich ohne Zwang

fuhre beſtimmmen

än. So Gelee ene. das Geſchäft geſchloſſen zu halten.
Ergebenſt

m e Otto W eddyſädt, n (in Firma L. A. Weddy's Sohn.)Außer den in jeder Haushaltung unentbehrlichen Artikeln führe in ſelten ſchöner Waagre:

eng Cervelatwurst à 12 Sgr., PSaumenmus,Knackwürste mit und ohne Knoblauch à 16 Pf.,
Knoblauchs Sülze à 4 Sgr.,
Leberwurst geräuchert 8 Sgr.,
Pökelschweinsknochenm reſp. Salzknochens3 Sg.
Röstwürstchen 1 Sgr.,
BRothwurst geräuchert 7 Sgr.,
Roulade 13 Sgr.,
Salams 13 Sgr.,
Schinken ohne Knochen 11 Sgr.,

Sauerkohl à 16 Pf.,
Hülsenfrüchte,
Saure Gurken,
Pfeſſfer- do.Senf- do.Limburger Sahnenkäse,
Schweizer Käse,
immergrün GurkKensalat,
eingemachte Brüchte,

sSchweineschmalz reines 10 Sgr., do. Säſfte.Spedchk, fett 10 Sgr., Fruchtweine,o. mager 9 Sgr., Lampencylimder,ZTZungenwurst 11 Sgr., Milchgläser,Trüffelleberwurst à 11 Sgr., Lampenputzer.Wallmüsse à 2 und 3 Sgr., Ssolaröl,Sücilianer Nüsse à 4 Sgr., Steinöhl,Nussgold Photogene.Chräüstbaumlichte. Schreibimaterialien.Presshefe.
Jn aller Hochachtung und Ergebenheit halte mich nochmals beſtens empfohlen

Otto Weddy.,
ln Firma Se A. Weddy's Sohn.

Ausverkauf von
und Mode- Waaren

Entenplan Nr. 211 1 Treppe hoch.
Philipp aah sen.

Hamburg Amerik! Nähmaſchinen
von Pollack, Schmidt Co. in Hamburg,

a prämiirt in Hamburg Stettin, Wismar, Cöln, Salzburg., Limnz, KlIa-
W genfurt, Oporto für Verbeſſerung und Vervollkommnung des Wheeler und Wilſon Syſtems.

Dieſe amerkannt beste Familien-Nähmaschine arbeitet Feräusch-
Ios, liefert den Doppelſteppſtich (den einzig haltbaren Stich) und beſitzt II und jede Verbeſſerung.

Verkauf unter Garantie. Auskunft und Probenähte werden auf portofreie Anfragen mit Ver
Haupt e und Niederlage

Böttcher,
Leipzig Markt Nr. 8.

owe Maschiünmenm etablirt 1845. Erfinder der Mähmaschinmnem. Die vorzüglichſte Näh
maſchine für Schneider und Schuhmacher, habe ebenfalls am Lager und verkaufe ſolche zum Originalpreiſe.

Obige Maſchinen ſtehen beim Uhrmacher E. E. Künzel in Merſeburg zur Anſicht bereit.

Der
Ausſchnitt-

wird fortgeſetzt.
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Lähn in Schlesien den 83. November 1365.
Wir beehren uns ergebenst anzuzeigen dass wir dem Uhrmacher Herrn

Ferdinand Otto Gaſſer in Magdeburg
alleinigen Verkauf unserer Uhren

für dort und Umgegend übergeben haben und bitten unserem vaterländischen Fabrikate auch dort das Ver-
trauen geneigtest zuzuwenden, wie solches uns bisher in allen Schichten der Bevölkerung unseres Landes
von den allerhöchsten Herrschaften an, in so reichem Maasse zu Theil wurde. Aufträge auf besonders aus-
gestattete Uhren, so wie auch auf Kusschmückungen als Wappen und Namenszüge ete. wird Herr Gasser
gleichfalls vermitteln und werden solche im Verhältniss ihres Umfanges schleunigst ausgeführt.

Hochachtungsvoll

Albert Eppner Co.Uhrenfabrikanten und Hof Uhrmacher Sr. Majestät des Rönigs und Sr. Königlichen Hobeit
des Kronprinzen von Preussen

den

Magdeburg den 10. November 4365.
Bezugnehmend auf vorstebende Anzeige der Herren Albert Eppner Co. in Lähn, bemerke

ergebenst, dass die Erzeugnisse dieser Uhrenfabrik, welche genannte Herren unter hoher Protection in Schle-
sien errichtet sich im Post- und Eisenbahndienst, sowie im Privatgebrauch seit Jahren so glänzend bewährt
hbaben, dass die Fabrik jetzt kaum im Stande ist, allen Nachfragen zu genügen

Um auch hier diesen Producten vaterländischer Industrie die Achtung und Geltung zu verschaffen,welche sie durch ihre Solidität, vereint mit äusserer Eleganz, verdienen, halte iſt ein stets reichhaltiges Lager

von gut regulirten goldenen und silbernen Taschenuhren mit Anker- und Cylinderhemmung und empfehle
solche zur geneigten Abnahme ganz ergebenst.

Hochachtungsvoll
Verd. Otto Gasser, Uhrmacher,

Tischlerbrücke Nr. 13.

Die Bettfedern- Handlung
von J. S. Prüg am Gotthardtsthor
empfiehlt neue Sendung beſter böhmiſcher Bettfedern und Daunen.
Fertige Betten mit neuen Federn gefüllt, in Drell, Barchent und
Federleinen zur geneigten Beachtung.

Neujahrs-Gratulations Karten
in allen Neuheiten reichhalig ſortirt

bei H. F. Exius.Verloren wurde am Mittwoch Abend vom GotthardtsFunkenburg. r h nach der e n Wyſeite Double MantelKragen.
t 3 er Finder wird gebeten, denſelben gegen Belohnung abzuNeujahrstag, den 1. Januar 1866, Nachmittags 3 Uhr, geben Oberbreiteſtraße beim Täſchner und Tapezirer

Concert W. Sonnenſchein.Allen Verwandten und Freunden empfehlen ſich auf

S SS[T-TTETT

vom Trompetercorps des Thür. Huſ. Reg. Nr. 12. dieſem Wege als Verlobte
Schütz, Stabstrompeter. Bertha Scharre,

ne e wow her T Theodor Suchker.Thüringer Hof. Merſeburg und Dresden.
Am 1. Neujahrstag, Nachmittags 3 und Abends 75,. Am Sonntag nach e e

Uhr Concert. er Oomkirche Herr Diac. Leuſchner. Herr Adj. Puſch.TraumbilderFantaſie mit Srg va en Ftarteir u Herr e Herr Diac. Buſch.
eumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.t 8 uchhe ſter- Altenburger Kirche Herr Paſtor

Stadtkirche: Früh 8 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr Diac, Buſch.Kötz schen Abende s ubr in ſo Atendandagt. erte der zu ſngcnden Ü
der werden an den Kirchthüren verabreicht und ſtehen daſelbſt ecken aus
zur Aufnahme von Gaben für Deckung der Druck und Beleuchtungskoſten.Den Svlpeſteraben lade r Am Neujahrstage (1. Januar) predigen

Ball und Pfannenkuchenſchmaus. Vormittags: mittagsergebenſt ein der Gaſtwirth Friedrich Krebs. et 4 de e De v
eumar r err iſing.!Am RNeujahrstage I. Januar 1866 Altenburger Kirche Herr Paſtor See

Stadtkirche: Früh Communion fällt aus,Tanzmuſik in Meuſ ch au, m ter Heineken hält öffentliche Communion. Die Beichte be

wozu freundlichſt einladet C. Pohle. Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

(Hierzu eine Beilage, betreffend das Reglement und den Tarif des Merſeburger Dienſtmann Jnſtituts „Express““.)

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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